
Anschreiben an die Parteien im Deutschen Bundestag

Per E-Mail

Heidenheim, den 11. Dezember 2024

Betreff: Wahlprüfsteine zur Bundestagswahl 2025 – Unterstützung für Menschen mit schwersten 
Hirnschädigungen und ihre Angehörigen 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

im Namen des SHV-FORUM GEHIRN eV, als „maßgebliche Spitzenorganisation auf Bundesebene“ für 
Menschen mit schwersten Hirnschädigungen und deren Angehörigen und als Stellungnahme 
berechtigte Organisation für die Entscheidungen des G-BA’s, wende ich mich mit einigen wichtigen 
Anliegen an Sie. Als Interessenvertretung  setzen wir uns für eine nachhaltige Verbesserung der 
Versorgung, Unterstützung und gesellschaftlichen Teilhabe dieser Menschen ein.

Im Vorfeld der Bundestagswahl 2025 möchten wir Sie mit unseren Wahlprüfsteinen zu Themen wie 
Pflege, Barrierefreiheit, Gesundheit und soziale Absicherung ansprechen. Unsere Fragen reflektieren 
die dringendsten Probleme und Bedürfnisse, mit denen Betroffene und ihre Familien täglich konfrontiert 
sind.

Wir bitten Sie, uns Ihre Positionen und geplanten Maßnahmen mitzuteilen, um den Betroffenen und 
Wählerinnen und Wählern Orientierungshilfen zu bieten. Ihre Antworten sind von großer Bedeutung, um 
die Bedürfnisse dieser oft übersehenen Bevölkerungsgruppe in den politischen Diskurs einzubringen.

Die Wahlprüfsteine finden Sie im Anhang, weitere Informationen über uns auf unserer Homepage. Wir 
danken Ihnen für Ihre Aufmerksamkeit und Ihr Engagement für die Betroffenen mit schwersten 
Hirnschädigungen.

Bitte senden Sie uns Ihre Antworten bis spätestens 23. Januar 2025 zu, damit wir diese rechtzeitig 
veröffentlichen können. Bei Rückfragen oder für weitere Informationen stehe ich Ihnen gerne zur 
Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

Karl-Eugen Siegel
Vorsitzender



Wahlprüfsteine zur Bundestagswahl 2025

Mit unseren Wahlprüfsteinen möchten wir, der SHV-FORUM GEHIRN eV, besonders auf die 
Herausforderungen von Menschen mit schwersten Hirnschädigungen und deren Angehörigen 
aufmerksam machen. Unsere Fragen zielen darauf ab, konkrete Maßnahmen für eine bessere 
Versorgung, Unterstützung und Teilhabe für Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen 
(MeH) einzufordern. 

Krankenhausreform

1. Neurologische Frührehabilitation
Welche Maßnahmen ergreifen Sie, um sicherzustellen, dass neurologische 
Frührehabilitationseinrichtungen ihren besonderen Status in der intensivmedizinischen 
Versorgung, der aktivierten Pflege und der intensiven Rehabilitation beibehalten 
können, ohne die zusätzlichen Kriterien der Krankenhausreform erfüllen zu müssen? 
(300 Zeichen)

2. Inklusive und barrierefreie Kliniken
Wie wollen Sie sicherstellen, dass Kliniken im Rahmen der Krankenhausreform gemäß 
der UN-BRK inklusiver, rehabilitativer und barrierefreier gestaltet werden und 
Menschen mit intensivpflegerischem Bedarf (24h Intensivpflege) auch in Akutfällen 
adäquat versorgt werden können? (268 Zeichen)

Pflegeversicherung und häuslichen Pflege

3. Abschaffung der Pflegetriage
Welche konkreten Maßnahmen planen Sie, um die Rahmenbedingungen so zu 
gestalten, dass auch die Versorgung schwerst-pflegebedürftiger Menschen künftig 
sichergestellt ist? (211 Zeichen)

4. Pflegevollversicherung und Entlastung pflegender Angehöriger
Welche Maßnahmen setzen Sie ein, um die Versorgung schwerstpflegebedürftiger 
Menschen zu sichern, eine Pflegevollversicherung einzuführen, die Eigenanteile zu 
begrenzen, und ein persönliches Entlastungsbudget für pflegende Angehörige zu 
schaffen, das durch den Ausbau der Pflegeinfrastruktur unterstützt wird? (298 Zeichen)



 

Neuropsychologische Versorgung und Tagesförderung von Menschen mit erworbenen 
Hirnschädigungen (MeH)

5. Welche Maßnahmen planen Sie, um die bundesweite neuropsychologische 
Versorgung im ambulanten Bereich zu stärken und den Zugang zu flächendeckenden 
Tagesförderstätten sicherzustellen, damit Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen 
und ihre Angehörigen nachhaltig unterstützt zu werden? (291 Zeichen) 

Organtransplantation

6. Widerspruchslösung und Selbstbestimmungsrecht
Wie stehen Sie zur Einführung der Widerspruchslösung bei der Organspende und 
welche ethischen und rechtlichen Bedenken sehen Sie dabei, insbesondere in Bezug 
auf das Selbstbestimmungsrecht und die körperliche Unversehrtheit des Spenders? 
(239 Zeichen)

7. Unabhängige Aufklärung zu Hirn- und Herztod
Wie möchten Sie sicherstellen, dass alle Bürgerinnen und Bürger, unabhängig von 
Alter, Bildung und sozialem Hintergrund, Zugang zu verständlichen Informationen über 
den Hirntod, den Herztod (irreversiblen Herz-Kreislauf-Stillstands ), die 
Organentnahme und die Widerspruchslösung erhalten? (291 Zeichen)

Barrierefreiheit

8. Barrierefreie Arbeitsplätze für Menschen mit erworbenen Hirnschädigungen 
(MeH)
Welche Initiativen fördern Sie, um die Beschäftigungschancen von MeH zu erhöhen, 
insbesondere durch barrierefreie Arbeitsplätze und angepasste Arbeitsbedingungen 
und um einen Arbeitgeber bei der Implementierung von Maßnahmen zur kognitiven 
Barrierefreiheit am Arbeitsplatz zu unterstützen?
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